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Deutſchland greift in 2 nrokko ein
Entſendung eines deutſchen Kriegsſchiffes

Endlich Endlich läßt die deutſche Regierung erkennen
daß Deutſchland doch auch in Marokko Jntereſſen hat Lange
genug hat ſie müßig zugeſehen und hat geſchwiegen als die
Franzoſen und Spanier dort in aller Seelenruhe ſich einzu
richten begannen Nur einmal erfolgte ein ſelbſtbewußtes
Wort als vor Monaten in der Nordd Allg Ztg die Er
klärung veröffentlicht wurde daß falls Frankreich die Alge
cirasakte nicht beachte auch Deutſchland damit ſeine Aktions
freiheit wiedererlange Aber das drohende Wort machte im
Auslande wenig Eindruck die Franzoſen zogen nach Fez und
Mekines die Spanier beſetzten im Hinterlande von Elkſar ein
großes Gebiet Jetzt endlich rafft ſich die deutſche Regierung
auf und kommt den ſo lange vergeblich erhobenen Vorſtellungen
der in Marokko lebenden Deutſchen nach auch mal dort die
deutſche Flagge zu zeigen Die amtliche Notiz in der dieſe
erfreuliche Note verkündet wird lautet

Die im Süden Marokkos intereſſierten deutſchen Firmen
e die Kaiſerliche Regierung unter Hinweis auf die Ge
ahren die angeſichts der Möglichkeit des Uebergreifens der in
anderen Teilen Marokkos herrſchenden Unruhen den dortigen
gewichtigen deutſchen Jntereſſen drohen um Maßregeln zur
Sicherung von Leben und Eigentum der Deutſchen und deutſchen
Schutzgenoſſen in jenen Gegenden gebeten Die Kaiſerliche Re
gierung hat zu dieſem Zwecke zunächſt die Entſendung von
S M S Panther das ſich in der Nähe befand nach dem
Hafen von Agadir beſchloſſen und dies den Mächten angezeigt
Den in jener Gegend maßgebenden Marokkanern iſt gleichzeitig
mitgeteilt worden daß mit dem Erſcheinen des deutſchen Kriegs
ſchiffes in dem Hafen keinerlei unfreundliche Abſicht gegen
Marokko oder ſeine Bewohner verbunden iſt

Agadir iſt ein Hafer im äußerſten Südweſten Marokkos
er gehört zu der Landſchaft Sus der ſüdlichſten Marokkos Hier
muß etwas Beſonderes im Werke ſein daß man ſich deutſcher
ſeits gerade dieſen Hafen für eine Demonſtration mit einem
Kriegsſchiff ausſuchte Das zunächſt läßt darauf ſchließen
daß es mit der Entſendung des einen kleinen Krieggsſchiffes
nicht ſein Bewenden haben ſoll

Das Kanonenboot Panther iſt im Jahre 1901 vom
Stapel gelaufen hat ein Deplacement von rund 1000 Tonnen
und eine Länge von 64,1 Meter Seine Geſchwindigkeit be
trägt bei 1300 Pferdekräften 14,4 Knoten ſeine Armierung
beſteht aus zwei 10,5 Zentimetergeſchützen und 8 Maſchinen
geſchützen

Deutſchlands Intereſſen im Gebiet von Agadir
ſind ſehr beträchtlich Deutſchen Häuſern gehören ſo weiß der
Lok Anz zu berichten bei Agadir weit in deſſen Hinterland

hinein große Landſtrecken mit landwirtſchaftlichem Betriebe
Der Beſitz einer einzigen Firma hat die Größe eines Fürſten
tums Eine Firma beſchäftigt etwa 120 Perſonen darunter
60 80 Handelsagenten die im Beſitze deutſcher Schutzbriefe
ſind und eine andere 60 Angeſtellte Außerdem hat ſo betont
die Köln Ztg der deutſche Handel im Süden Marokkos zu
genommen und ſteigt beſonders in den letzten Zeiten Die
Steigerung iſt in der Statiſtik nicht erſichtlich weil eine große
Menge Güter deren Jmport und Export für England gezählt
wird von deutſchen Firmen über England ein und ausgeführt
wird Vor allem ſind deutſche Häuſer in bergbaulicher Be
ziehung in Süd Marokko insbeſondere an dem Kupfervor
kommen ſtark intereſſiert Zurzeit ſei mit Unruhen zu rechnen
nachdem die Ernte in Marokko eingebracht ſei Aus dem
Innern SüdMarokkos laufen Nachrichten ein die ſehr bedenk
lich ſind Es zeigt ſich eine bedrohliche Gärung die durch das
Vorgehen des Machſen c en die Familie Glaui geſchürt wordeniſt ſo daß mit gefähr wen Unruhen gerechnet wird

Der Schritt der deutſchen Regierung der
wohl in erſter Linie auf die Tatkraft des Herrn von
K iderlen Wächter zurückzuführen iſt wird in allen
Kreiſen des deutſchen Volkes mit großer Genugtuung aufge
nommen werden Man braucht ſh längſt nicht alldeutſchen
Heißſpornen zuzuzählen und konnte doch allmählich daran irre
werden ob denn Deutſchlands Politik im Auslande ſpeziell in
Marokko noch den Schneid und die Unbeugſamkeit beſäße die
im Intereſſe ſeiner imponierenden Stellung unter den Nationen
nicht entbehrt werden kann An ſich iſt die Maßregel gar
nichts Beſonderes ein deutſches Kriegsſchiff geht auf Bitten
gefährdeter Landsleute an einen Ort wo es Deutſche und
deutſches Gut zu ſchützen gibt aber angeſichts des langen Zau
t und vor allem angeſichts des ſcharfen Wettlaufs der kon
urrierenden Staaten wird die Entſendung des Panzers doch zu

einem ſicher bedeutſamen Akt Mit Recht ſchreibt die Köln
Zeitung

Die Nachricht von der Entſendung des Panthers wird nicht
aetfehlen ſehr großes Aufſehen zu machen aber es war
d auzuſehen daß die Wendung die die Zuſtände in Marokko in
m letzten Monaten genommen haben das Deutſche Reich zwingen
e auch ſeinerſeits für die Wahrung ſeiner Jntereſſen zu

gen Die Lage in Marokko iſt nachgerade chaot i ſch geworden

und von einer Autorität des Sultans kann kaum mehr die Rede
ſein Die vollſtändige Verwirrung im Norden hat jetzt ſchon vie
Folge gehabt auch im Süden eine große Erregung hervorzurufen
und es iſt mit großer Wahrſcheinlichkeit wenn nicht mit Gewißheit
anzunehmen daß auch der Süden in Mitleidenſchaft ge
zogen werden wird Die bedeutenden wirtſchaftlichen Jntereſſen
die Deutſchland namentlich im Süden hat mußten Deutſchland die
Verpflichtung auferlegen ſelbſt für die Jntereſſen ſeiner An
gehörigen einzutreten Als Frankreich zum Schutze ſeiner Lands
leute die Expedition nach Fez ſchickte haben wir gegen dieſe Hand
lung nicht proteſtiert obgleich nach unſeren ſpäter als zutreffend
anerkannten Nachrichten weder das Eigentum noch das Leben der
Europäer gefährdet war Dieſelbe Zurückhaltung haben wir
Spanien gegenüber beobachtet Beide Staaten haben Maßregeln
getroffen deren Bedeutung und Ausdehnung mit der von Deutſch
land jetzt eingeleiteten Aktion nicht verglichen werden kann Wenn
Frankreich und Spanien über die Bedingungen des Vertrages von
Algeciras hinausgehend nicht nur Häfen beſetzt ſondern auch im
Jnnern von Marokko Stationen errichtet haben ſo iſt es nur er
klärlich daß auch Deutſchland dem Verlangen ſeiner Staatsan
gehörigen entſprechend den Panther nach Agadir ſchickt um den
erbetenen Schutz in greifbarer und wirkſamer Weiſe zu ge
währen Dieſe Maßregel richtet ſich nicht gegen
Marokko ſie ſoll auch kein Gegendrück ſein zu den von
Frankreich and Spanien angeordneten Vornahmen ſondern ſie ge
ſchieht zur Wahrung unſerer bedrohten Jntereſſen Wir haben
nicht die Abſicht uns dauernd in Agadirfeſtzu
ſetzen wohl aber wird der jetzt dort zugunſten unſerer Landes
angehörigen ausgeübte Schutz nicht eher aufgegeben werden können
als bis in Marokko geordnete Verhältniſſe zurückgekehrt ſein
werden Wir rechnen darauf daß man im Auslande in Aner
kennung des ſtets von Deutſchland bewährten Maßhaltens den
Selbſtſchutz den wir jetzt ausüben mit derjenigen Ruhe und An
parteilichkeit beurteilen wird die wir unſererſeits immer bei der
Beurteilung der Aktionen fremder Staaten bewahrt haben

Jm Auslande iſt die Nachricht rom Vorgehen Deutſchlands
in Marokko wie eine Bombe eingeſchlagen aber man kann ſich
doch in offiziellen Kreiſen der Tatſache nicht verſchließen daß
Deutſchland zu ſeinem Schritt das vollſte Recht hat Ueber

die Stimmung in Paris
wird telegraphiert

Paris 1 Juli 1911
Völlig unvorbereitet traf die Pariſer politiſchen Kreiſe die

Nachricht vom Erſcheinen des Kanonenbootes Pan er vor Aga
dir keineswegs da ſchon ſeit mehreren Tagen hier bekannt war daß
die in Agadir und Umgebung anſäſſigen deutſchen Geſchäftsleute
die beſtimmte Erwartung ausſprachen durch die deutſche Flagge
bald einen erwünſchten Schutz zu erhalten Jm Miniſterium des
Aeußeren werden die Abſichten Deutſchlands wie ſie Botſchafter
von Schoen heute dem Miniſter de Selves bekanntgab keineswegs
anders gedeutet als in der amtlichen deutſchen Darſtellung Jmmer
hin befürchtet man daß Spanien ſich durch das deutſche Vorgehen

ermutigt fühlen würde Es fehlt übrigens auch nicht an Vertei
digern für das Erſcheinen des deutſchen Kanonenbootes in Agadir
Die offiziöſe Liberte bemerkt ausdrücklich daß der Hafen von

Agadir weder zur franzöſiſchen noch zur ſpaniſchen Einflußſphäre
gehört ſondern dem internationalen Verkehr bisher verſchloſſen
war Der Vollſtändigkeit wegen ſei noch erwähnt daß die
Zeitungsausträger auf den Boulewards ihre Ware mit allerlei
aufregenden Ausrufen anboten obwohl dies polizeilich verboten iſt
Einige riefen ſogar Der Krieg iſt unvermeidlich Der Zweck
war erreicht das Publikum kaufte die Blätter las ſie zeigte ſich
aber keinewegs beſonders aufgeregt

Die Mehrzahl der nichtoffiziöſen franzöſiſchen Blätter ſieht
aber in dem Vorgehen Deutſchlands einen Vorſtoß gegen die
Algecirasakte

Paris 2 Juli
Die heutige Morgenpreſſe behandelt die deutſche Jnter

vention in Agadir eingehend wobei eine kaum verhohlene
Entrüſtung über den deutſchen Schritt zum Vorſchein kommt
Es wird die Vermutung ausgedrückt daß die Mannesmannſchen
Intereſſen im Hinterlande von Agadir den Ausſchlag gegeben
hätten die Befetzung des Hafens daher dauernd ſein werde
Die Nationaliſten und die Organe des Marokkokonzerns ver
ſuchen demgegenüber damit zu bluffen daß ſie eine baldige Ent
ſendung franzöſiſcher und engliſcher Schiffe nach Agadir in Aus
ſicht ſtellen und die Handlung Deutſchlands direkt als unfreund
lich bezeichnen da der deutſche Handel dort überhaupt nicht ver
treten ſei Der Schutz des Handels wird allgemein nur als ein
Vorwand betrachtet wohinter ſich die wahre Abſicht einer
dauernden Niederlaſſung verberge Verſchiedentlich wird eine
Verſtändigung mit Spanien zur gemeinſamen Abwehr deutſcher
Anſprüche anempfohlen Der Figaro findet das deutſche Vor
gehen nicht verwunderlich angeſichts der dauernden franzöſiſchenZerfahrenheit und dem ewigen Wechſel der Bereſentiet des

Krieges und des Aeußeren der mangelnden Kontinuität und
der Zielbewußtheit in der Politik was alles eine große Schwäche

Frankreichs anzeige

Das Blatt führt weiter aus Wir haben uns nach Abſchluß
des Abkommens von 1909 eingebildet daß die Klärung der deutſch
franzöſiſchen Schwierigkeiten abgeſchloſſen iſt Es iſt dies nicht der
Fall Durch ſein heutiges Vorgehen ſcheint Deutſchland zu ſeiner
Politik von 1905/07 zurückzukehren Wenn morgen eine andere
Macht z B England unter dem Vorwande von Ruheſtörungen ein
Kriegsſchiff in einen anderen marokkaniſchen Hafen entſenden
würde ſo würde Marokko deſſen Jntegrität durch die Algeciras
verträge verkündet wurde Gefahr laufen einfach aufgeteilt zu
werden und da dies eine Möglichkeit iſt die man nicht leichten
Herzens in Auge faſſen könne will Deutſchland ſich ſelbſt die Ent
ſchädigung nehmen die in letzter Zeit von den alldeutſchen Blättern
verlangt wurde und in Agadir eine Kohlenſtation errichten Das
Blatt rät dann die Entſendung eines franzöſiſchen Kriegsſchiffes
nach Agadir an das mit dem deutſchen bei der Ueberwachung zu
ſammen zu arbeiten hätte

Nach dem Temps hätte Deutſchland gemäß dem franzöſiſch
deutſchen Abkommen von 1909 die Sorge um die Aufrechterhaltung
der Ordnung in Agadir falls es da etwas zu ſchützen gab Frank
reich überlaſſen müſſen Miniſter de Selves müſſe enge Fühlung
mit den verbündeten und befreundeten Mächten zwecks Maßnahmen
zu nehmen haben Die zunächſtliegende ſei die Entſendung eines
franzöſiſchen Kreuzers nach Agadir entſprechend dem Vertrage von
1909 die zweite Maßnahme beſtände darin Spanien offen zu er
klären daß es ſeine Verpflichtungen gebrochen und Frankreich da
durch völlige Freiheit wiederzugeben habe ſich mit einem Dritten
zu verſtändigen Das Journal des Débats ſpricht ſich dagegen
aus daß Frankreich ein Kriegsſchiff nach Agadir entſende Es
hieße das nur eine neue Tollheit zu den vorange
gangenenhinzufügen Die gegenwärtigen Schwierigkeiten
ſeien das Ergebnis des Uebereifers der Patrioten

Der Eindruck in Spanien
Der Madrider Jmperial ſagt zu der Entſendung des

Panther nach Agadir Deutſchland glaubt ebenſo wie Spanien
der unvermeidlichen Verpflichtung gegenüberzuſtehen ſeine Staals
angehörigen ſchützen zu ſollen und in die Notwendigkeit verſetzt zu
ſein vorläufig und ohne den Gedanken an eine Eroberung die
Zone von Agadir zu beſetzen Das Erſcheinen Deutſchlands auf
dem Schauplatze ſei obwohl unerwartet doch die logiſche Konſe
quenz der von Frankreich ſeit einigen Monaten beobachteten
Politik Spanien dürfe aus ſeiner Zurückhaltung nicht heraus
treten außer wenn Umſtände einträten die es günſtig erſcheinen
ließen auf dem ſchon bearbeiteten Gebiete allein oder in Ueberein
ſtimmung mit anderen Mädchen die Miſſion der Verſöhnung durch
zuführen die zu gleicher Zeit die marokkaniſche Frage löſen würde

Mahana drückt ſich ähnlich aus und iſt der Anſicht der ſchwarze
Punkt ſei England deſſen Beiſtand Frankreich ſicherlich anrufen
werde

Agadir
gilt als der vorzüglichſte Hafen in Süd Marokko und als Tor
zu dem reichen Minenland Dort war früher der Sammel
punkt für den innerafrikaniſchen Handel Vor Jahrzehnten
war Agadir auch in vollem Gedeihen bis der Sultan Mo
hammed eiferſüchtig wurde mit einer großen Streitmacht
heranzog und den Ort vernichtete während die dort anſäſſigen
Kaufleute nach Mogador verwieſen wurden So kam der Platz
der von der Natur als das Eingangstor zu dem reichen Gau
Sus dem Vorderatlas und dem Sudan bezeichnet war um
ſeine Bedeutung Jndes wies die deutſche Marokko Expedition
von 1886 auf letztere hin Von Zeit zu Zeit war auch die
Rede davon den Hafen wieder dem internationalen Handel zu
öffnen und tatſächlich war er während 3 Monaten im Jahre
1882 für Lebensmittel ausgenommen Zucker und Tee zur
Linderung einer im Sus ausgebrochenen Hungersnot geöffnet
allein es blieb bei dem Verbot weil die Sultane ihre Gewalt
auf dieſen Gau nur über Mogador und Marakeſch ausüben
wollen und Mogador kann der Machſen beherrſchen während
das entlegene Agadir jenſeit des Hohen Atlas ſeiner Gewalt
entgeht Die Lage der Landungsplätze der Südküſte von
Agadir nordwärts genommen iſt folgende Agadir Mogador
Saffi Caſablanca Jm Verkehr mit der Küſte erhoben bisher
eine Reihe von wegelageriſchen Kaids Durchgangszölle die
ſich auf das Doppelte belaufen wenn nach Tarudant am Sus
fluß zwiſchen Vorder und Hohem Atlas der Ausgangspunkt
an der Küſte Mogador iſt 220 Kilometer als wenn von
Agadir ausgegangen wird Gegen die unerträgliche Belaſtung
des Handels die vom marokkaniſchen Standpunkt um ſo ver
werflicher iſt als gerade der Susgau bei aller Fruchtbarkeit
Mißernten ausgeſetzt iſt wenn ſolche Erwägungen im
Scherifenlande mitſprächen haben die Mächte Einſpruch er
hoben anſcheinend ohne Erfolg zumal die eine oder andere
von ihnen Vorteil darin gefunden hat Sonderabmachungen mit
den Kaids zu treffen Wahrſcheinlich hat die Lage der Be
wohner des Sus die ſich nach der Oeffnung Agadirs ſehnen
ſich in jüngſter Zeit noch verſchlimmert nachdem die Glauag die
Kaids die den Gau beherrſchen und die bis zur Ankunft der
Franzoſen in Fez dort die Gewalt unter Mulai Hafid aus
übten ihren Einfluß nicht mehr zur Geltung bringen können
Der Steuerdruck den die neuen Organe des Machſens in der
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Gegend ausüben um die finanziellen Laſten aus den Ab
kommen mit Frankreich zu beſtreiten wird die Dinge ſo weit
auf die Spitze getrieben haben daß auch die Europäer in Mit
leidenſchaft gezogen werden

Wir verzeichnen noch folgende Telegramme die namentlich

die Haltung des Auslandes
kennzeichnen

Paris 3 Juli Matin ſchreibt Angeſichts der Tatſache
daß die äußere Politik Frankreichs ſich auf das Bündnis mit
Rußland und das Einvernehmen mit England ſtützt iſt es not
wendig daß Frankreich die Regierungen in Petersburg und
London zu Rate zieht und ſich mit ihnen verſtändigt bevor ſie
auf die deutſche Note antworten wird Wir können bereits
jetzt der Ueberzeugung Ausdruck geben daß die Vorſchläge die
die franzöſiſche Regierung in London und Petersburg machen
wird mit Sympathie aufgenommen werden Der engliſche
Miniſter des Aeußern Sir Edward Grey war geſtern von
London abweſend und fährt erſt heute nach der britiſchen
Hauptſtadt zurück Jn Petersburg ſind bereits erſprießliche
Unterhandlungen angeknüpft worden Jn gewiſſen Kreiſen iſt
der begreifliche Wunſch geäußert worden die franzöſiſche Re
gierung möge ein Kriegsſchiff nach Agadir ſenden um die Ruhe
zu ſichern welche wie aus der deutſchen Note hervorgeht ge
fährdet ſein ſoll Wir glauben mitteilen zu können daß die
franzöſiſche Regierung augenblicklich nicht geneigt iſt einem
ſolchen Verlangen nachzukommen da ein ſolcher Schritt die Lage
nur verſchlimmern könne

Paris 3 Juli Matin meldet aus London Die Haltung
der engliſchen Regierung gegenüber dem Vorgehen Deutſchlands

in Agadir wird wahrſcheinlich folgende ſein Das Kabinett
wird das Verſprechen Deutſchlands Agadir zu räumen wenn
ſich die Verhältniſſe günſtiger geſtaltet haben nicht angreifen
Die Regierung wird zwar ihr Erſtaunen über das Vorgehen
Deutſchlands ausdrücken im übrigen aber eine abwartende
Haltung einnehmen bis ſich die Verhältniſſe präziſer geſtaltet
haben Man glaubt daß jetzt Verhandlungen zwiſchen Paris
und Berlin beginnen werden und daß Frankreich während dieſer
auf die vollſtändige Unterſtützung der engliſchen Diplomatie
rechnen könne Sollten aber die Verhältniſſe dartun daß
Deutſchland beabſichtigt ſich endgültig in Agadir feſtzuſetzen
und eine deutſche Flottenſtation zu gründen ſo werde England
dieſes Vorgehen als eine Vedrohung ſeiner ſtrategiſchen Ver
bindungslinie mit Südafrika Auſtralien und Jndien betrachten
und nicht verfehlen in klarer Weiſe ſeine Anſicht hierüber
Deutſchland gegenüber zum Ausdruck zu bringen

Wien 3 Juli Der Miniſter des Aeußern hat die amt
liche Meldung von der Entſendung eines deutſchen Kanonen
bootes nach Marokko einfach zur Kenntnis genommen Zu
irgend einer Aeußerung über dieſen Schritt habe er aber keine
Veranlaſſung Selbſtverſtändlich wird dem Vorgehen Deutſch
lands größte Aufmerkſamkeit zugewendet aber Oeſterreich
Ungarns Aufmerkſamkeit wird durch die unerquicklichen
Reibereien zwiſchen Montenegro und der Türkei mehr als er
wünſcht in Anſpruch genommen

Rom 3 Juli Der deutſche Schritt in Marokko wird hier
durchaus ruhig aufgefaßt doch herrſcht die Meinung vor
Deutſchland werde Agadir dauernd beſetzen

Paris 3 Juli Jm Verlauf des geſtrigen Gartenfeſtes im

Feuilleton

Felix Mottl
München 2 Juli Felix Mottl iſt Sonntag nach

mittag 345 Uhr nach ſcheinbarer Beſſerung einem er
neuten ſchweren Anfalle von Hexzaffektion erlegen

Nach Mahler Mottl
Weithin wird die Nachricht von dem Hingang Mottls

der durch ſein liebenswürdiges Naturell die Menſchen ebenſo
ſehr wie durch ſeine Kunſt gewann ſchmerzlichſte Teilnahme
hervorrufen Die Welt verliert in Mottl einen der größten
Dirigenten unſerer Zeit einen Komponiſten der auch mit
ſeinen Werken Erfolg gehabt hat Mottl war Süddeutſcher

Am 24 Auguſt 1856 erblickte Felix Mottl zu Unter
St Veit bei Wien das Licht der Welt Mit einer angeneh
men Altſtimme begabt erhielt er als Schüler des Löwen
bergſchen Konvikts in Wien ſeine erſte muſikaliſche Ausbil
dung und wurde bald in die Kaiſerliche Hofkapelle aufge
nommen Mottl beſuchte nun das Wiener Konſervatorium
der Muſik und zeichnete ſich dort ſo ſehr aus daß ihm gleich
nach Beendigung ſeiner Studien die Leitung des akademiſchen
Wagnervereins anvertraut wurde Richard Wagner über
trug 1876 ſogar dem Zwanzigjährigen einen Teil der Vor
arbeiten für die Aufführung des Nibelungenringes und
1881 wurde Mottl bereits Nachfolger des berühmten Kapell
meiſters Deſtoff in Karlsruhe Ex wirkte dann bis 1903 in
der badiſchen Hauptſtadt mit größtem Erfolge als Dirigent
der Hofoper und des Philharmoniſchen Vereins Der Bay
reuther Meiſter betraute ihn 1886 zum erſten Male mit der
muſikaliſchen Leitung des Parzival ſowie des Triſtan
und Mottl blieb auch ferner einer der beliebteſten Wagner
dirigenten der in Bayreuth und auf ausgedehnten Gaſtſpiel
reiſen ſtets ſeiner Erfolge ſicher war 1903 ging er nach
München und ließ ſeine hervorragende Direktionskunſt der
dortigen Hofoper ſowie dem Prinzregententheater ange
deihen Mottl errang in München einen Erfolg nach dem
anderen er ſchritt von Sieg zu Sieg und als ein echter
Künder der deutſchen Kunſt erhielt er vor kurzem den An
trag in Paris Wagnervorſtellungen zu dirigieren Leider
konnte er dieſe künſtleriſche Tat nicht mehr vollbringen

In der Deutſchen Muſik der Gegenwart ſchreibt Rudolf
Louis über Mottl

Unter den heutigen Dirigenten die von Bayreuth aus
gegangen Und ganz in der Kunſtanſchauung Richard Wagners
aufgewachſen ſind gebührt dem Münchener Hofoperndirektor
Felix Mott weitaus der erſte Platz Er iſt von Haus
aus Theaterkapellmeiſter und als ſolcher verleugnet er ſich auch
im Konzertſaal nicht Kraftvoll geſundes Temperament und
eine warme Sinnlichkeit bilden die pſychophyſiologiſchen Grund
lagen ſeiner künſtleriſchen e Einzig und ganz un
vergleichlich iſt die naive ja kindliche Freude am Muſi

dent Caill eine längere
Unterredung mit dem deutſchen r Freiherrn v Schoen
ſowie mit anderen Mitgliedern des diplomatiſchen Korps die
ſich auf das deutſche Vorgehen in Marokko bezog Geſtern abend

e en noch eine längere Beſprechung mit dem Miniſter

J

Zunächst keine Truppenlandung
Ein offiziöſes Berliner Telegramm der Köln Ztg be

ſagt Anderweitigen Meldungen gegenüber iſt zu bemerken

Elyſee hatte der Miniſte

nicht beabſichtigt iſt und nur dann in Frage kommen würde
wenn ſich die Notwendigkeit einer ſolchen Maßregel zum Schutze
von Leben und Eigentum der Deutſchen herausſtellen würde
Ebenſowenig iſt eine Beſetzung des Hinterlandes von Agadir
geplant Es handelt ſich bei dem Schritte der deutſchen Re
gierung um Vorſichtsmaßregeln nicht um einen Akt der Beſitz
ergreifung Ein anderer Jrrtum ergibt ſich aus einer Pariſer
Meldung Danach bemerkt der Figaro Das deutſche Vor
gehen in Agadir ſei um ſo überraſchender als bereits zwiſchen
Paris und Berlin Verhandlungen einer Vereinbarung im
Gange ſeien Wie wir beſtimmt zu wiſſen glauben ſind bis
her derartige Verhandlungen nicht gepflogen
worden

9

Der Sindruck in Tanger
Wie dem Tag aus Tanger telegraphiert wird war dort

die Aufregung über den Eindruck der deutſchen Maßnahmen in
Agadir ungemein groß Die Spanier beglückwünſchten ſich
und ſie glauben daß der deutſchen Schritt für ihre Politik
günſtig ſein wird Die Engländer die hier zu den Deutſchen
ſtets gute Beziehungen unterhalten erwarten nunmehr Union
Jack über Tanger Die Marokkaner ſind erfreut und legen
die Mitteilung in ihrem Sinne aus Jm diplomatiſchen Korps
erachtet man den deutſchen Schritt als die bedeutſamſte dabei
geſchickteſte Kundgebung Deutſchlands ſeit Jahren Jn der
deutſchen Kolonie herrſcht tiefe Dankbarkeit für das unſere
Intereſſen ſichernde Eingreifen der Regierung

Die Reiſe des Panther
Von marinefachmänniſcher Seite wird dem B ge

ſchrieben

Auf der weſtafrikaniſchen Station ſind gegenwärtig drei
deutſche Kriegsfahrzeuge im Dienſt die beiden Kanonenboote
Panther und Eber und das Vermeſſungsſchiff Möwe

das erſt zu Anfang Juni auf der Station eingetroffen iſt nach
dem es am 3 Mai Wilhelmshaven auf der Ausreiſe verlaſſen
hatte Von dieſen drei Kriegsſchiffen ſind folgende letzte Mel
dungen über den Aufenthaltsort veröffentlicht worden Der
Panther kam am 21 Juni auf einer Rundreiſe im Schutz

gebiet in Dakar in unmittelbarer Nähe des Kap Verde
an die Möwe erreichte zu Anfang Juni auf der Reiſe von
Cadix Santa Cruz auf Teneriffa während das Kanonenboot
Eber ſeit Mitte Mai vor Dualg in Kamerun ankert So

wohl Panther als auch die Möwe können mithin in
wenigen Tagen den ſüdmarokkaniſchen Hafenplatz Agadir er
reichen Der zunächſt nach Agadir beorderte Panther iſt
ein in den Jahren 1900 bis 1902 von der kaiſerlichen Werft in
Danzig gebautes Kanonenboot von 1000 Tonnen Waſſerver
drängung das ſich zurzeit in der erſten Jndienſthaltungsperiode
befindet Das Schiff hat mit einem Stabe von 9 Offizieren
nur 125 Mann Beſatzung an Bord ſo daß es erforderlichenfalls

zieren die er ſich wie wohl kein anderer unter ſeinen Be
rufsgenoſſen bis heute bewahrt hat Und dieſe Freude am
Muſizieren verſteht er mit ſuggeſtiver Macht auf die Aus
führenden zu übertragen Alles wird frei und leicht unter
ſeinem Stabe nichts Forciertes gibt es da nichts was gewalt
ſam gekünſtelt oder gequält wäre

Mottls Orcheſterſtil war ein ausgeſprochenes Al Fresco
und die Gefahr daß er einmal das Detail allzuſehr vernach
läſſige war entſchieden größer als daß je bei ihm der große Zug
verloren ginge Die Luſt am ſchönen gefühlsbeſeelten Ton
wie auch wohl gewiſſe Bayreuther Einflüſſe haben jene oft
bemerkte Neigung zu möglichſter Verbreiterung der langſamen
Zeitmaße in Mottl großgezogen die ihn gewiß manchmal zu
Uebertreibungen verleitet ihm anderſeits aber auch die Anlage
und Durchführung von geren erlaubt in deren Wucht
und Größe ihm niemand gleichkommt Wie er es aber auch
mache immer verſchwindet ſeine Perſon durchaus hinter dem
Kunſtwerke das er interpretiert Jn Mottl iſt keine Spur von
Eitelkeit und Gefallſucht vom Poſeur und Komödianten hat
er gar nichts

Wenn es wahr iſt daß ſtets das An mögliche an
ſtreben muß wer das Mögliche erreichen will ſo kann man
wohl ſagen daß Mottl vor allem als Bühnenleiter und
Organiſator ſich ſein Ziel nicht immer hoch genug geſteckt
und auch nicht immer energiſch genug verfolgt hat Er war
eine konziliante Natur und das Wort unmöglich ſpieltezweifellos eine zu große Rolle in ſeinem prattiſchen Sprach

ſchatz Man kann zweifeln ob er überall das getan hat was
er hätte tun ſollen und tun können Aber was er immer tat
das tat er als treuer und ſelbſtloſer Diener der Kunſt nicht
für ſich ſondern für die Sache

Felix Mottl der faſt in allen großen Städten des Kon
tinents perſönlich den Taktſtock ſchwang war auch in Halle
zu Gaſte Jm Vorjahre bekamen wir unter ſeiner Leitung
unter Mitwirkung der Halleſchen Singakademie und des
Winderſtein Orcheſters Beethovens Neunte zu hören Es
war ein wunderbarer Abend Felix Mottls kraftvolle künſt
leriſche Perſönlichkeit kam in ihrem ſtarken Empfindungsleben
im wuchtigen Werke großartig zur Geltung

Der Mann mit dem ſchier unverwüſtlichen Arbeitsgeiſt
ruht jetzt aus Vor wenigen Wochen war s da brach er in
einer Triſtan Aufführung die er leitete zuſammen weil ſein
durch Arbeit und Aufregungen aller Art überanſtrengtes Her
den Dienſt verſagte Von dieſem Zuſammenbruch ſollte er ſi
nicht mehr erholen

Die Toten kehren nicht zurück

Mottls letzter Tag
Ueber Mottls letzte Stunden wird den L N ge

meldet Mottls Befinden war ſeit Freitag ſcheinbar befrie
digender geworden Der Kranke ſaß wie gewöhnlich im
Lehnſtuhl da er das Liegen im Seſſel vermeiden mußte SeinZuſtand ſchien ſo gut daß die Aerzte Mottls Gattin am
Sonntag nachmittag zum erſten Male einen Ausgang er
lauben konnten So konnte ſie nicht zugegen ſein als der

Tod eintrat und es war ihr nicht vergönnt dem geliebten

Karl Meitner

daß eine Ausſchiffung von Mannſchaften in Agadir zunächſt

UI m übergeführt

nur ein recht beſcheidenes Landungsko an Land ſetzen kann
Seine artilleriſtiſche Armierung beſteht in zwei 10,5 ZentimeterGeſchützen und ſechs 3,7 Zent meter als nengeſchützen

auch ſind noch zwei Maſchinengewehre an Bord Der Kom
mandant des Panther iſt der Korvettenkapitän Behniſch
deſſen Ablöſung zum Herbſt dieſes Jahres bereits verfügt
worden iſt Die übrigen Schiffsoffiziere ſind Kapitänleutnant
Bobſien die Oberleutnants zur See reyer Kaſemeyer
Schlenther Leutnant zur See Adolf Freiherr v Sell Marine
ingenieur Kilb Stabsarzt Dr Wicht und Oberzahlmeiſter
Hoefs Zum Unterſtabe gehören noch 4 Deckoffiziere

t

Was Sngland sagt
Obwohl ſämtliche Londoner Sonntagszeitungen von dem

Vorgehen Deutſchlands in Marokko berichten ſo ſchwingt ſich
doch nur der konſervative Obſerver zu einem längeren Kom
mentar der marokkaniſchen Ereigniſſe auf in dem es heißt

Wie ein Blitzſtrahl aus heiterem Himmel kommt
die amtliche Ankündigung eines Eingreifens Deutſchlands in
Marokko Das erinnert an die Beſetzung von Kiautſchou oder an
die Kaiſerreiſe nach Tanger im Jahre 1905 Seit dem
letztgenannten Zwiſchenfall hat es keinen plötzlicheren und beun
ruhigenderen Streit gegeben Die ganze Bedeutung der Meldung
iſt für den Augenblick noch nicht zu ermeſſen Jnzwiſchen aber
bildet der Coup der Wilhelmſtraße eine europäiſche Senſation und
er wird ſicher wachſende Erregung erzeugen wofern nicht neue Er
läuterungen den Beweis liefern daß er einen beruhigenderen
Charakter hat als jetzt als wahrſcheinlich erſcheint

m

Deutsches Reich
Dernburg in Aſten

Brüſſel 3 Juli Nach der Agence extreme orient iſt
der frühere Staatsſekretär Dernburg in Peking unter dem
Titel eines Direktors der Deutſch aſiatiſchen Bank angekommen
Die Zeitungen beſchäftigen ſich mit der Ankunft Dernburgs
ſie ſehen darin eine Annäherung der deutſchen Finanzwelt
wie ſie allein vom deutſchen Kaiſer inſpiriert worden ſei

Von einem Streik der Werft Techniker
wurde von uns berichtet Wir erfahren hierüber daß den Tech
nikern der Marinebehörden ein neuer Vertrag vorgelegt wurde
der ſie ihres ſeitherigen Charakters als Beamte entkleidet Er
gewährt das Gehalt bei Krankheit nur bis zu
14 Tagen und beſagt ferner wörtlich dauert die Krankheit
länger als 4 Wochen ſo wird in der Regel gekündigt Ein An
ſpruch auf Urlaub beſteht nicht Sonntagsarbeit und Ueberſtunden
werden nicht bezahlt Ein Erfinderrecht erkennt der Vertrag nicht
an Dadurch iſt der Vertrag ſo unſozial wie möglich und wie
die Techniker mit Recht geltend machen eines Reichsinſtitutes
unwürdig Die Weigerung ſich dieſen Verſchlechterungen ihrer
Lage zu beugen müſſen die Marinetechniker nunmehr mit ihrer
Entlaſſung büßen Das Reichsmarineamt habe damit bewieſen
daß es nicht gewillt ſei die ſo notwendige Beſſerung der ſozialen

Manne die Augen zuzudrücken zu dem dieſe intelligente
Frau die er erſt zu ihrer künſtleriſchen Höhe emporbrachte
mit wahrer Verehrung emporſah Am Sonntag nachmittag
4 Ahr 25 Minuten kam plötzlich der neue Anfall Mottl war
ſofort bewußtlos und nach 5 Minuten ſchon ſtellte der an
weſende Krankenhausarzt Prof Dr Sittmann in deſſen Be
handlung Mottl war den Tod feſt Mottls Privatſekretär
Dr Krieml war allein zugegen Ueber die Beerdigung wird
erſt am Montag vormittag entſchieden werden Profeſſor
Bärmann hat heute abend die Todesanzeige Mottls über
nommen Extrablätter verkündeten gegen Abend den Mün
chenern die Beſtürzung erregende Nachricht die überall tiefe
Teilnahme erweckte war doch Mottl ſeit Lenbachs Tode
Münchensbedeutendſte künſtleriſche Perſön
lichkeit geworden deren Ruhm in aller Welt erklang und
fortdauern wird in der Geſchichte der Muſik So erſchütternd
Mottls jähes Ende nach der wieder aufgekommenen Hoff
nung erſcheint ihm iſt das raſche ſchmerzloſe Scheiden zum
ſchönſten Loſe geworden Er hätte nie wieder den Dirigenten
ſtab aufnehmen dürfen bei der ſchweren Art der Herzerkran
kung von der er ſchon lange heimgeſucht war Beſonders
tragiſch erſcheint der Umſtand daß Mottl von den finan
ziellen Schwierigkeiten in welche ihn die notoriſche Ver
ſchwendungsſucht der erſten Frau gebracht hatte erſt vor
kurzem ganz frei geworden iſt und ſo wenn er geſund ge
weſen wäre zum erſtenmal ſorglos in die Zukunft hätte
ſchauen können Die dringende Notwendigkeit großer Neben
verdienſte war es die Mottl zu der ſo eifrig ausgeübten aus
wärtigen und überſeeiſchen Dirigententätigkeit angeſpornt
und zu der Aeberanſtrengung getrieben hat der er
ſchließlich erlegen iſt Dabei war Mottls Perſönlichkeit von
einer rührenden Bedürfnisloſigkeit Porſtaff hat
ihm in einem großen Privatprozeß den Mottl vor zwei
Jahren wegen Beleidigung gegen ein Münchener Blatt an
ſtrengen mußte das Zeugnis ausgeſtellt daß man Mottl
mit 5 Mark in der Taſche für Droſchkenfahrten und einem
Paket Zigaretten ruhig fortſchicken könne Mottls geiſtiges
Intereſſe ging weit über das muſikaliſche hinaus Er war
ein eifriger Leſer und Bücherfeund und hat eine Bibliothek
von 3000 Bänden hinterlaſſen Während ſeiner letzten
Krankheit wollte er Schillers Maria Stuart zum dreißigſten
Male leſen Muſikaliſch hat ſich Mottl hauptſächlich in den
letzten Lebenstagen unausgeſetzt mit Triſtan beſchäftigt Für
ihn iſt er ja auch in jener verhängnisvollen Aufführung am
21 Juni gleichſam in den Tod gegangen Auch am letzten
Tage ſeines Lebens haben ihn noch die kommenden Triſtan
Aufführungen in München beſchäftigt Er ſprach wiederholt
davon und namentlich von BaryDresden den München ge
wonnen hat und der den Triſtan hier ſingen ſollte

Mottls Leiche wird am Montag vom Heidhauſener
Krankenhauſe nach dem Oſtfriedhof gebracht und dann wahr
ſcheinlich am Dienstag zur Feuerbeſtattung nach
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Verhältniſſe in ſeinen Betrieben herbeizuführen ſondern eher ge
reigt ſie zu verſchlechtern

Der deutſche Techniker Verband der die Aktion
zur Verbeſſerung der ſozialen Verhältniſſe in den Marinebetrieben
eingeleitet hat wird die Betroffenen mit dem ganzen Gehalt unter
ſtützen und die techniſchen Verbände werden den Marinebehörden
teine techniſchen Arbeitskräfte vermitteln

Ein neuer Vorſtoß der Orthodorie
Die orthodoxe Geiſtlichkeit Schleswig Holſteins an ihrer

Spitze Paſtor PaulſenKropp eröffnet jetzt einen Feldzug
gegen h Baumgarten Kiel den Führer derKirchlich Liberalen und Verteidiger Jathos

Schon 1902 beantragten 193 orthodoxe Geiſtliche der Pro
vinz Schleswig Holſtein beim Kultusminiſter erfolglos die
Amtsentſetzung Baumgartens Der Miniſter erklärte ihnen
damals es fehle an jeder geſetzlichen Handhabe für die Ent
fernung Baumgartens aus ſeinem akademiſchen Lehramt
Jetzt t der von Paſtor Paulſen geleitete Kropper Kirch
liche Anzeiger mit dem gröbſten r gegen den hervor
ragenden Theologen vor Prof Baumgarten hat ſagt
wörtlich das orthodoxe Organ von Kiel aus den heiligen
Krieg gegen das Chriſtentum proklamiert wie die Moham
medaner ihn ſchon bei Beginn der Kreuzzüge
führten Damals W die Ungläubigen durch alle Lande
gezogen brennend und verheerend Jetzt heißt der Sultan
der Ungläubigen nicht Saladin ſondern Baumgarten Es iſt
traurig daß der Staat die Mittel dazu hergibt um die
Kirche die ihn ſelbſt groß gemacht hat zu zertrümmern
Schlimm iſt es daß ſo viele junge Leute in Kiel ihren Glau

n ben einbüßen müſſen Es ſollte wirklich etwas geſchehen
damit die Kirche ſich derer erwehren kann die unter ſo un
gläubiger Leitung ausgebildet werden um dem Teufel Bei
ſtand zu leiſten im Kampf gegen das Chriſtentum

Weitere Austritte aus dem Hanſabund
Saarbrücken 3 Juli Wie zu erwarten war iſt die Schwer

induſtrie des Saargebietes dem Beiſpiel der niederrheiniſch
weſtfäliſchen Bezirksgruppe gefolgt und hat ihren Austritt aus

ſt dem Hanſabund vollzogen
n

i Kleine vermiſchte Nachrichten
t 5 Jathoſpende hat bisher die Summe von 70 000 Mark

ergeben
Arbeiterbewegung in den Kruppſchen Werken Aus Eſſen

wird vom Sonntag gemeldet Jn einer von etwa zwölftauſend
Perſonen beſuchten Verſammlung unter freiem Himmel proteſtier
ten die Kruppſchen Arbeiter gegen die jetzigen Lohn und Arbeits

e bedingungen auf dem Kruppſchen Werk Sie fordern vor allem

J T r

der Lehrer keinen Widerſpruch erhoben Und die Veröffentlichung
des Vortrags in der Leipziger Lehrerzeitung nicht beanſtandet

hatte

Ausland
Der Peersſchub

Aus London wird gemeldet
Alle von den Konſervativen in Umlauf geſetzten Gerüchte

von einer Parlamentsauflöſung ſind unbegrün
det doch verlangt man im eigenen Lager der Regierung auf
das dringendſte daß As quith Verſicherungen gebe die

dem Oberhauſe die Ueberzeugung beibringen daß der Regie
rung die höchſte Autorität zur Seite ſteht das heißt daß der
König ſich dem Peersſchub nicht widerſetzen werde Ein
Nichtbefolgen dieſer Forderung dürfte die Radikalen in ihrem
Vertrauen zu Asquith beeinträchtigen

Gegenrevolution in Oporto
Aus Madrid wird gemeldet
Das hieſige miniſterielle Organ La Manana ver

öffentlicht auf einer Aushängetafel ein Telegramm aus
Oporto wonach zwiſchen Monarchiſten und Republi
kanern Oportos Straßenkämpfe ſtattfanden
27 Republikaner ſeien angeblich getötet Die Nach
richt die bis zur Stunde weder offiziell noch ſonſt beſtätigt
iſt wirkte wie das B meldet in Madrid wie eine
Bombe Die Red

Die Kämpfe in Albanien
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Wie von amtlicher Seite erklärt wird ſind die vecbrei

teten Nachrichten über die Zerſtörung von Gebäuden
durch die türkiſchen Truppen in Albanien
vollſtändig falſch Der Oberkommandant in Albanien
hat eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet die klar ergab
daß v ur dort Zerſtörungen vorkamen wo es zum Kampf ge
kommen iſt Dieſe Zerſtörungen ſind ſolche wie ſie beim
Gebrauch von Waffen unvermeidlich ſind Jm Gegenteil
erwieſen daß die Jnſurgenten Häuſer von Chriſten un
mohammedaniſchen Albaneſen die ſich nicht mit ihnen ver
einigt hatten und der Regierung treu geblieben waren an
zündeten

Automatiſche Telephonie in Oeſterreich
Der Siemens K Halske Aktiengeſellſchaft in Wien wurde

von der öſterreichiſchen Regierung ein Auftrag auf das halb
durchgreiſende Erhöhung der Löhne Verkürzungder automatiſche Telephonamt Zollergaſſe in Wien erteilt Hier

r mit iſt der Schritt getan für Wien und ſomit für Oeſterreichtn en aus geie athen in neten ehe henen rege e reie hig meee
g t ge 8 8it gegangenen Arbeiterausſchuſſes RNiſſl ſowie die Firma Berliner in Wien erhielten Aufträge

n Die geplante Maßregelung der neuen Mitgliebver
n des engeren Vorſtandes des Leipziger Lehrervereins iſt g zzt erledigt Der erſte und zweite Vorſitzende des Lehrervereins er 4 10na er el er U ug

hielten je eine Ermahnung gegen die übrigen wurde nichts ver
ie fügt Die Maßregelung iſt deshalb erfolgt weil der Leipziger Dortmund 3 Juli
es Lehrerverein gegen den in ſeiner Verſammlung von Rechtsanwalt Dr Wittenſtein ſtieg 55 geſtern abend von ſeiner
er Dr Schiller gehaltenen Vortrag über die ſtaatsrechtliche Stellung I Zwiſchenlandung ohne Begleitung von Hamborn auf und
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flog in der Richtung Dortmund wo er 32 auf den
hieſigen Flugplatz eintraf er landete nach einem ſchöner

r z 7 a er higle Jrat aus dem pen gebr und gp nigProbeflüge ausgeführt da dieſe zu ſeiner Zu eit aus
fielen ſtieg er nach 8 Uhr zum Flug nach Dortmund auund landete 52 hierſelbſt 4 di ach
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Ueberharzflug

T Nordhauſen 1 Juli
Die Stadt Nordhauſen iſt mit heute in das Zeichen de

Flugzeugs getreten Drei volle Tage wird nun hier gefloger
werden und an Wettfliegern iſt hier eine faſt beiſpielloſe Kon
kurrenz denn 11 Flieger haben gemeldet aus denen die am
Deutſchen Rundflug teilnehmen und die lange Reihe zeigt die
beſten Namen Der Flugplatz iſt nach Ausſage der bereits hier
angekommenen Flieger ideal zu nennen 900 Morgen Eben
bei Sundhauſen bilden ihn und hier hat der Flugplatzausſchuf
auch ſonſt einen großartigen Feſtplatz geſchaffen Seit geſtern
ſtrömen die Menſchen hinaus und ſchon gegen 2000 Fremde
ſind am Sonntag hier eingetroffen ſo daß in jeder Beziehung
eine großartige flugſportliche Veranſtaltung ſich hier entwickeln
wird Ein Beſuch derſelben wird auf jeden Fall ſehr lohnend
ſein Jn letzter Stunde ſind noch einige Preiſe geſtiftet Be
ſonders wertvoll iſt ein prachtvoller ſilberner Preis des fürſt
lichen Hauſes Stolberg

An den Flugveranſtaltungen nehmen außer dem Protektor der
Ueberharzfluges dem Herzogregenten von Braun
ſchweig und dem Oberpräſidenten der Provinz Sachſer
ſowie den Vertretern des Kriegsminiſteriums noch teilr
die Fürſtin von Stolberg Stolberg und die in Stolber
weilenden Fürſtlich Lippeſchen Prinzen Die Nord
häuſer Flugtage werden ſich vorausſichtlich zu einem großartigen
ſportlichen Ereignis geſtalten bei dem nur lebhaft zu bedauern iſt
daß Parſeval V nicht erſcheinen kann da das Schickſal ihn dahin
gerafft hat

Cuftschiffahrt

Ankauf eines Etrich Rumpler Eindeckers für die Heere
waltung Zu dem großen Ueberlandflug München Berlin wirt
mitgeteilt daß das preußiſche Kriegsminiſterium für Heereszweck
einen Etrich Rumpler Apparat in Auftrag gibt Durch die her
vorragende Leiſtung wurde jedenfalls bewieſen daß der Apparal
zu den beſten Flugapparaten gehört Der Ankauf des Apparate
von ſeiten des Kriegsminiſteriums iſt eine Folge der Flügt
während der Kieler Flugwoche bei denen Hirth einen deutſcher
Höhenrekord von 2200 Metern aufſtellte und Sieger im Etappen
flug Kiel Eutin und zurück blieb

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Exgen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſ Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Aert Barth
Druck und Verlag ron Otto Hendel Säwretich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Walhalla Theater
Jeden Abend s,20 Uhr der Scohlager

Malle sei mir gegrüsst
Große Lokal Revue mit Geſang und Tanz in 8 Bildern von

Guſtav Rudolph Muſik von Albert Zornow
Jn Szene S von Direktor

Neumarkt Schützenhausgarfen

Harz 41 Eingang Karlſtraße

Das FIſlitärkonzert
ausgeführt von der geſamten Kapelle des Artillerie Regmts
Nr 75 findet dieſe Woche nicht Mittwoch ſondern morgen

Dienstag 4 Juli abds S Uhr ſatt
Eintritt 35 Pfg HochachtungsvollF O Stoye Traiteur

Rabeninsel
Etablissement Leonhardt

Morgen Dienstag 4 Juli nachm 3 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt von der Kapelle Görlach

Hochachtungsvoll Leonhuaralüt

EFEtablissement KurzhalsDienstag den 4 Juli von nachmittags 3 Uhr

ausgeführt vom Trompeter Korps des MansfelderS Feld Artillerie Regts Nr 75
e Perſönl Leitung Muſikmeiſter C Steuer

Verband Halle Thüringen
der Deutschen Reichsfechtschule

unter dem Protektorat des Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen Exzellenz v Hegel Magdebürg

Halle a Montag den 10 Juli 1911
in der Saalsehlosgsbraueret

großes HSommerfeſt
arößte e ver Des 1911 in Halle

ausgeführt von den Kapellen der Regimenter Nr 36 u Nr 75
Grossem Vokal Konrert

ausgeführt von der Männer Liedertafel 80 Sänger
Dirigent Herr Konzertmeiſter Max Knoch

c Brillanter IIIumination des geſamten Etabliſſements
d Extra Brillant Feuerwerk 100 Nummern

ausgeführt von der Firma Hermann Pfeiffer
Halle a S Cröllwitz

Anmerkung
1 Das Feuerwerk wird durch eine Anzahl von Armee

Parademärſchen ſowie durch die Mitwirkung des
Tambour Korps des 1 Bat Füſ Reg Nr 36 beſonders
ausgezeichnet

2 Der Fechtmarſch des Verbandes Halle Thürinugen
ausgeführt von beiden vereinigten Kapellen wird
dirigiert von deſſen Komponiften Herrn Konſerpatoriumsdirektor D runo Heydrich

Kaſſenöffnung 6 Uhr Beginn 7 Uhr Schluß geg 11 Uhr

Reſervierter Platz eine Anzahl von Tiſchen rechts u T
vom oderen Eingang des Gartens

Kolonnaden PlaGartenplatz das Zentrum übrige Teil t Gartena

Programm 0,10Den Vorverkauf der Eintrittskarten haben gütigſt

übernommen
die Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan Große

Ulrichſtraße 38
die Hofmuſikalienhandlung von Reinhold Koch Alte

Promenade 1adie Zigarrenhdl von Steinbrecher I Marktplatz 1
die Zigarrenhandlg von C F G Kitzing Schmeerſtr 28
die Zigarrenhandlung von Rich Heinze Gr Steinſtr 71die Zigarrenhdlg von Otto Jfland Gr Steinſtr 9 ſowie
die Delikateſſen Wein 2c Handlung von Fritz Raue

Albrechtſtr 46
Daſelbſt werden die Programme nicht berechnet

Geſchloſſene Korporationen Studierende und Mitglieder
des Verbandes erhalten die Eintrittskarten zu Sonderpreiſen
bei den Vorſtandsmitgliedern ſowie Friedrichſtr 12 pt beim
Leiter des Verbandes bis einſchließlich 9 Juli er

Die Luſtbarkeitsſteuer iſt vom Magiſtrat der Stadt
Halle a S erlaſſen S 9 der Ordnung

Jn Anbetracht des zu gewärtigenden außerordentlichen
Kunſtgenuſſes ſowie der hohen Koſten und da es ſich um
die Erbauung eines Reichswaiſenhauſes in Halle a S
handelt bitten wir ergebenſt um gütige Unterſtützung

Halle a Juni 1911
Verband Halle Thüringen

der Doeutschen Reichsfochtschulo
Der Verbandsvorſtaud

l e
26 Mitfteldeutsches
Bundesschiessen

Leipzig vom 9 Juli
Vest Wiese

Täglich Knſtreten von el ſtlern u Akrobaten
TurmſeilläuferNeu Feuerwerk auf dem Turmſeile NeuVolksdeluſtignnaen und C ähßönß aller Art

z Das Teufels b a

e

Etablissement Bergschenke
Fernruf 969 Eloektr Bahnverbindung Halle Cröllwitz

Morgen Dienstag abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füſ Regmts Nr 36

Leitung Herr Obermuſikmeiſter Fiſter

Apollo Theater
Direktion Gustav Polleor

Gaſtſpiel des hier beſtens bekannten
PerſSuent Hamburger Metropol Theater gen

unter Leitung von Herrn E Ernau Ewald
Eintritt 35 Pfg 10 Karten 2,50 Karten gültig Mit glänzender Ausſtattung an Koſtümen und Delorationen

Erunnerts Bellevue Die Dame aus Trouville
Morgen Dienstag abends s Uhr Schwank in 3 Akten m Geſang u Tanz von Soutié u Daran

Künstler Konzert tiore Muſik von Guſtav Wandafährt Mitgliedern des T ters I u III Akt r J Serpentin zu Parise en des Art Regie 70 hat i Ktt Am Straude bes Seebades Kronvil
Eiplass a Person 15 inkl Programm 5 tN B Hiese Koimerte Anden regelmässig Bienstag ung anfang 8 Uhr Vewöhnli he Proiſ Ende 11 Uhr

Freitag abencü statt

Gegen Korpuloenz und Fothloidigret

völligBasanin öableften a
Hauvtdepot Löwenapotheke Halle am Markt

rGas un TischeSonnabend den 8 Jull W eintueker die el renter Lagtt e u bigen Pro
in einfacher bis elegantester Lackierung empf zu billigen isenWunsch Konzert 1B Leipzigerstrasse 96Mervore Forrrranſe v rOSG Delitzscoherstrasse 75x Snelonon Dr Wiesel menau Thür Gee en r Mitglied d R Sp Vereins

Dlenstag den 4 JuliLieder Abend mit Itallenischer Nacht

Donnerstag den 6 Jull
Benefiz d Geigenvirt Herrn L Sverdloff

4 n In enISwa I a I Fü dli Rur le KelseLeipzig z empfehle meineNeues Theater Dienstag Neuheiten inatte Hus e Monia
rre Suit nmet Photograph Apparatenrin in und ausländische Fabrikate in allen29 z e d 2 Mihers z Preislagenienstag den it Tnene Kodakfilm FilmpacksJ TrockenplattenW s e S alles erstklassige Fabrikate5 5 stets frisoh am LagerBad Wittekind 0 Ba in Exvdes eehhn on en e

htetDienstas Fei soar 5 m Jun rosse so on r e h n
nach B Leipzigerstr 63 Goldene Medaille 1909 Lieferant KöniglKur Konzert a Tolephon 1006 und atädt Behörden 2

ehe dSlaathogtor Orchestor

Kapellmeiſter Alfred Elsmann

Eintrittspreis pro Perſon
35 Pfg inkl Steuer

Mittwoch den 5 Juli
zur Feier vom 65Brunnenfest

Früh UhrFest Morgenmusik

Stadttheater Orchefter
J Kapellmſtr Alfred Elsmann

Mittags 1 Uhr
Festmahl im Kursaale

Gedeck 4 Mk Anmeldungen
nimmt die Direktion entgeg

Nachm 3 Uhr
Fest Kur Konzert

J vom Muſik Korps des Art
Regts Nr 75

Leitung Muſikmſtr C Steuer

Carl Kaästmer
Actien Gesellschaft Leipzig

Spezial fabrik
h tfär Panzersehränke aller Art Tresor u Safe Anlagen Stahl

kammorn usw veuester unübertroffener Konstruktion
Lieferantin der Reolohsbank der Deutschen Bank Dresdner Bank

Allgem Deutschen Credit Anstalt Nationaſbank für Deuisohlanq Bank
für Handel und indusitrie Commoerr und Disoonto Bank u der be

deutendsten Bankinstitute des In und Auslandes

Jeden DienstagBoestimmt
Schlachtefeſt

hen Ienh i fün Zienung ader grossen Berliner Internationalen Morg DienstagReise und Fremden Verkohr Lotteris
F Heckner

ad Gewinne velhe alle mit 90 bar Gelf auscerant werfen e We
Abends von 8 Uhr abMoll fect lomert kalpikevinne 50000 20000 000 Nant c Jodo Dame

aus gefahet e t avetyeater Lose a 1 Mark empfiehlt a nen 6 der Ein
Leitung Kapellmeiſter Altreg Rich Moyse Obero Leipzigerstrasse 46 Tol 3731 Haararbeiten

Elsmann ſpeziell auch von göpfenine große Vertrauens
ſache iſt Sie ſollten ſich
nicht von dem Gedanken
leiten laſſen Haar ſei Haar
Es war ſtets mein Beſtreben meine Kundſchaſt
durch dauerhafte haltbare

Ware zufrieden zu ſtellen
Alle Haarbeiten in bekannt
reichlicher Auswahl bei
mäßigen Preiſen
Fritz Mischke

und vom JMuſik Korps d Art Regts Nr 75
Leitung Muſikmſtr C Steuer

Die beiden Orcheſter ſpielen in
junmittelbar Aufeinanderfolge

Jllumination
Nach Schluß d Abendkonzertes

Pracht Feuerwerk
Kunſtfeuerwerker G H Pfolffer

Eintrittspreis
z Früh Konzert pr Perſ 25

C Preßſteinfahrik Nietleben

gibt infolge wiederholter Anfragen bekannt daß die ſehr
heizkräftige ausgeſiebte

Nietlebener Stückkohle Gnorved
in beſonders großſtückiger Ware zum langjährigen Preiſe von

f pro Hektoliter ca 140 Pfd Gewicht ab Lager
der Preßſteinfabrik Nietleben in reichlicher Menge vor e wert Jachninder rwacht vo handen iſt e Schulſtr Tel J

Die am Nachmittag agxönten Auf Wunſch Anfuhre nach Halle u Umgegend zu nor Mitglied d Sp V
Billetts haben auch abends malen Anfuhrpreiſen Lorenweiſe Lieferung überallhin Galvanit

Gültigkeit e FernrufAbonnements und Vorzugs Paul Heydenreich Halle 843 n Vervi Pern Ver
karten e C

Casino
garantiert reine Molkereibutter

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

II

feinſchmeckd
B vollſaftig gar

leb Ank ,p s5kg
Korb m 40ausgeſ Solokr 6 60StRieſenkrebſe 66 90 St Tafelkrebſe
5 120 St Suppenkrebie 4,75A Streusand MyslowitzO Schl 58

Friſche Makronen
pro Pfund 1 Mk 20 Pfg

zu h r can booh geiz éiſe2

O
Heute r 3 Juliabend s

Konzert
van Stedttheater Argester

Kapellmeiſter Alfred Elsmann

Kammersänder Rost Quartett

Eintritt spreis
von abends r ab pro35 einſchl unungünſtiger eswir tun aale konzerti

Eine Tafelhutter

für den verwöhntesten Geosohmachk

Butter
Engros Paul Lindnor Halle a S

K WolleSe z 20 rot beiohneeo Raonf r Stein Kr 84

Hutschachteln
in allen Grössen bei

Ostseebad Bansin
a d Inael Vsedom

Schönsfes allor Ostseehbäder C F Ritter
G m b Leipzigerstr 90
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